
Allgemeines zum Wahlmodus:  
 
Jede Schülerin und jeder Schüler hat bis spätestens 11.01.10 
sowohl für das P-Seminar als auch für das W-Seminar jeweils 
einen Erst-, einen Zweit- und einen Drittwunsch abzugeben. Es 
sind hierbei jeweils das Leitfach und der Name der Lehrkraft 
einzutragen. Der Erstwunsch kann (optional!) schriftlich 
begründet werden.  
 
 

Einschränkungen bei der Wahl:  
 
Seminarfächer mit einer modernen Fremdsprache als Leitfach 
erfordern ausreichende Sprachkenntnisse der Schülerin, bzw. des 
Schülers in dieser Fremdsprache, das heißt der jeweilige Fachunterricht 
muss in der Mittelstufe besucht worden sein. Seminarfächer mit 
Leitfach Religion erfordern den Besuch von konfessionellem 
Religionsunterricht (kein Schüler mit Ethik darf diese Seminare belegen). 

 
Kriterien bei der Einteilung der Seminarteilnehmer:  
 

1. Die Seminarfächer mit den meisten Erstwünschen werden 
eingerichtet. Die Seminarangebote mit den wenigsten 
Erstwünschen fallen weg. 

2. Wenn der Erstwunsch durch Wegfall des jeweiligen 
Seminarangebots nicht erfüllt werden konnte, werden die 
Zweitwünsche der betroffenen Schüler/innen vorrangig behandelt. 

3. Die Seminare werden anschließend gemäß den Erstwünschen der 
Schülerinnen und Schüler aufgefüllt. 

4. Wird durch dieses Verfahren die maximale Teilnehmerzahl von 15 
überschritten, so werden die abgegebenen Begründungen der 
Schülerinnen und Schüler als ausschlaggebendes Kriterium 
herangezogen. 

5. Gegebenenfalls kann auch letztlich das Los über die Einteilung 
entscheiden. 

 

 

Tauschbörse nach der vorläufigen Einteilung 

Für eine gewisse festgelegte Zeit können die Schüler ihren Kurs zum 
Tausch gegen einen anderen anbieten. Findet sich ein Tauschpartner 
(auch ein Ringtausch von drei Schülern ist denkbar), so können die 
Kurse noch gewechselt werden. 
 


